
Hegründet 1865.

S«. Jahrgang.

?Gemacht in Amerika".

Baum»«llen>aaren Verkauf.
> Ein echte« patriotische» Ereigniß. da«

mit beitragen wird, die Mich« Baum>
wolle Situation zu erleichtern, E«
aiebt mehr wie genug Baumwolle im

Süden. .Die Einstellung de» Export«
Hat diese große Ernte»geschnürt'.

Wenn mehr sertige Baumwolle Pro
dukte benutzt würden, gebe eS sofortig!
Erleichterung. Um solche« zu bewert
stelligen, haben wir diesen Verkauf im

seinen liberalen Herabsetzungen ange
fangen. Wollen Sie Antheil nehme,

an diesen Ersparnissen?
Treffer Sears«, 3S Cent«.

400 hübsche Dresser ScarfS.'lS bei
54 Zoll groß, mit schweren Spitzen

riinden. Auswahl von acht verschiede
nen Mustern.

Hinte»« recht» Durchgang?Hauplflur.

Frauen Sse Strümpfe -17 Cents

Schwarze oder Tan seine Baumwoll
oder LiSle Strümps«, mit doppelte!
Enden und Füßen. Außergewöhnliche
Werth.

Linker Durchgang?Haupiflur.

Ive und Belting- « Cent«
und 2 Zoll breit, weiße Baum

wolle Belting, inwendig an Kleide,
röcken benutzt. Ein sehr dauerhaste
Grad.

Lordner lintnDurchgang- Hauplflur.

12ir «leider GinghamS 9 Cent«
Eine große Auswahl von einfachem

und fancy Kleider GinghamS, in allei

Farben des Regenbogen«.

Ainoer tI.2S Aleider 75 Cent».

Hübsche checked und einfache Baum
wolle Kleider, alle abs»-«« sarbense,!
Größen K bi« 14 Jahren. Nette Stili

82.SV bi« 53 Hemdentaillen? jl.vl

Eine aparte Partie von hochklassige

weißen Hemdcntaillen in vielen St
len. Größen 34 bis 44. Weniger w>
halben Preis.

t' 2 Hauskleider KI.SV.
K0» Kleider, angesertigt von farber

sesten Seersucker« und Percale-in dr
netten Stilen.

UsVmlmsl
121-127 WzomINN Avenue.

Deutsche

Schön Färberei,
327 N. Washington Ave.

Alle Arbeit nach bester Weise voll

führt. Oem Reinigen und Pliittei
spezielle «usmerksamkeit geschenkt. Ar
beit abgeiolt und abgeliesert.

Geo. W. «chmidt, Eigentl!

Lorenz bt Dörsam
Deutsche Apotheke,

Ecke Washington Ave. und Linden Sk
»craotou, Va.

Ludwig T. Stipp.
Eontraktor nnd Baumeister,

Pcople« Bank Gebäude

VHe Hkernerx
(Deutsche« Blumengeschäft)

Heue Addreffe: Kl 2 Liudea Tiraße.

Schultbei«, Florist,

A. Conrad <K Sohn,
Allgemeine

Versicherung
Wyoming Avenue,

Gcranton. Pa.

Gebrüder Schneider»
»»» Metall - »rteiter,

Wtl»,«-«arr« «a»ri«dtkn.
Der S 4 Jahre alt« Stephan Cann

wurde am Donnerstag Mittag im Ost-
ende von einem ttehigh Valley Zug ge-

troffen und Überfahren, sodaß fein Ab-
leben ein sofortige« war.

Frau Sarah Hendrick« von Brei-
lau wurde am Dienstag Vormittag bö«
verletzt, al« an der Ecke von Franklin
und Northamlon Siraßen ein Earey
Avenue Bu« in ein Truck rannte, aus
welchem die Frau suhr. Ihr linke«
Bein ist gebrochen und sie hat auch an-
dere Verletzungen.

Die Druckerei de« verstorbenen
Harry ZL. Oberender an Ost North-
ampton Straße, welcher vor etlichen
Wochen in einem Autoinobilunsall ge>

lodtet wurde, ist früh am Freitag Mor-
gen durch einen Brand zerstört worden.

Die obenauf wohnenden Familien muß-
ten in ihren Nachtkleidern entfliehen, um

sich vor dem Erstickungstod zu retten.

Der angerichtete Schaden beträgt etwa
SIS,OiX).

VittSton.
In der St. Peter« luth. Kirch«

wurden gestern Vormittag Robert Hill
von Center Straße und Fräulein Ber>
tha Heinzelmann Ivo» Hughe«towr
durch Pastor Andrea« Bachofer al!

Ehepaar eingesegnet.

Drei Handlanger wurden an
Montag in gesährlichem Zustand den

hiesigen Hospital iibersiihrt, nachdem sr
bei der Old Forge Zeche der Pennsyl

dem Culm gefangen worden waren.
ES sind John Frank vonDuryea, Mike
Pervette von Aooca und Mike Petta
von hier. Petta ist am Dienstag seine» !
Verletzungen erlegen.

Stadtratb.

Nachdem der Stadtanwalt am Frei-
tag dem «tadtrath berichtet halte, daß
nach seiner Ansicht da« Davi« Zechen-
verschiebiuigs Gesetz konstitutionell sei
und von dem Gericht so erklärt werden
würde, wurde der Vorschlag gemacht,
daß der Stadlanwalt de« weiteren fest-
stellen soll, ob da» Gesetz auch aus solche

die Uebertragung staltgesundcn.
Ein detaillirtrr Belicht über die k 2,-

»vti Forderung de« P. I. Glynn ge-

Straße, wurde dei driucr vesung end
gültig bestätigt.

Direktor Derby vom Departement

wird dieselbe de», Sladlrath vorlegen,

SIKU Belohnung BIUU.

mehr entblößt ist.

M. Bäckerei an Franklin Ave-

Vom Kriegsschauplatz.

Deutsche Flotte und Zeppeline verursachen
in Engl«»» «»gft und Schrecken.

London, 21. Okt. Die Engländer
kommen au» der Angst gar nicht wieder

heraus. Gestern verursachte die Mel-
dung. daß Deutschland zur See und

zur Luft die umsassendsten Borkehrun-
gen zu einer Invasion Englands trifft,
bei allen Engländern ein sehr bedenk-
iicheS Alpdrücken, und der britische
.Löwe" zog seinen Schwanz ein und

machte ein wenig muihige« Gesicht da-

zu. E« ist nicht mehr die Zeppelin-
Flotte allein, die den Engländern so
großes Unbehagen bereitet, sondern auch
die deutsche Flotte, die große Sphynx
der Nordsee, die im Kieler Kanal für
einen bestimmten Zweckauügerüstet wird.

Der Zweck ist für die Engländer kein Ge-
heimniß mehr, aber ei» Geheimniß ist
die neue Ausrüstung, mit der die deut-

schen Schisse versehen werden. Man
fürchtet in England, daß die.Tanten
von Essen", die vor den belgisch-franzö-

sischen Festung von sich reden machten,
aus den deutschen schissen unangenehme
Verwandte haben, die vielleicht eine

ebenso große Uederraschung zur See
bringen durften, wie die .Tauten" sie
zu Lande brachten. Außerdem sind die
Marine-Reserven, die sich »i Anlwer-

städten zurückberuft» worden, und man
glaubt, daß Deuiichland einen großen
Schlag gegen da» Jnselreich führen

Peking, 21. Okt. Flüchtlinge, die

> au« Tsingtau hier eingetroffen sind,
> melden, daß die Japaner bei der Be-

lagerung der deutschen Festung mehrere
Tausend Mann verloren haben, währ-
end die Verluste der Deutschen aus ei-
»ige Hundert veranschlagt werden.

In den Grund gebohrt.
London, 21. Okt. Der britische

Handeisdampser .Glilera", der sich mit
Lebensmitteln aus dem Weg von Skan-
dinavien nach England befand, wurde
in der Nähe der norwegischen Küste von
einem deutschen Unterseeboot abgefan-
gen und i» den Grund gebohrt, nach-
dem man der Bemannung Gelegenheit
gegeben, sich auf die Boote zu retten.
Der Kapitän de« in den Grund gebohr-
ten Dampfers erzählte später, daß die
deutschen Matrosen ihn und seine Leute
mit Revolvern zum Verlassen de« Schif-

fes zwangen.

Berlin, 22. Okt. Die .Kölnische
genauSgabe eine Zusammenstellung der
britischen Verlustliste zur See. aus der
sich auch Schiffe befinden, deren Verlust

bekannt war. Nach der Liste haben die
Engländer feit Ausbruch de« Kriege»
die folgenden Schisse verloren:

Die Panzerkreuzer ?Aboukir", ?Ho>
gue", ?Eressy", .Hawke", die Hils»-
kreuzer ?Oceanic" und .Auslral". die

l, ge>chütz>en Kreuzer .Ainphion". .Path-
finder' und .Pegasn»". die Unleiiee-
Vovre ?E l" und ?E 3". die Zerstörer

t ?Bullfitt»' und .Speedy". Ferner
s wurden sür die Dauer de« Kriege» un-

e! und von englischer Seite bestätigt wor
11 den.

> Der kleine denische Kreuzer ?Emdcii",

' taucht sie plötzlich aus. verrichtet Mit
blitzartiger Gcichwindigkeit .gründliche
Arbeit" und ist verschwunden, ehe die

ihrem Schreck erholt haben.
Die Leistung de» Kreuzer« war letzte

Woche die Vernichtung der britischen
Dampser.Ehilkana", .Troilns",

dem Wege nach London.
Der Eochi».Agent de« Lloyd meldet,

baß die Mitglieder der Mannschaft

Die namhast gemachten fünf Dampfer
wurden etwa ibii Meilen südwestlich

° von Eochin, Britisch- Indien, in den

KerNnton Wockenblall.
Teranton, H>a., Donnerstag, den 2». Oktober

von dir Südseite.

Den Eheleuten William Simons von
Slld Webster Avenue und Birch Stra-
ße .ist gestern ein Tächterlein geboren
worden.

William Reisig von Cedar Avenue
berichtete der Polizei am Freitag, daß
er in der Harry Jone» Wirtschaft an
Penn Avenue um tül und verschiedene
Artikel bestohlen worden sei.

tag im Forest Hill Frielcho? beigesetzt.
Fräulein Maria Schneider von Rich-

ter Straße und Walter Kester von die-

ser Seite sind gestern Bormittag in der
St. Marien Kirche durch Psarrer Peter
C. Christ zum Bund sllr« Leben einge-
segnet worden.

Leutnant Arnold Roth von dem dies-
seitigen Precinct und Fräulein Mary
H. Davis von Maple Straße wurden
am Dienstag Mittag durch Pastor Dr.
William A. Nordt in seiner Wohnung

Prospekt Avenue, der angeblich in die
Harry May Wohnung an River Stra-
ße einbrechen woll.? mußte am Don-

Bllrgfchas! für ein gerichll»<« Erschei-
nen stellen.

Der St. Marien Bund hat auch
tl«x> beigesteuert sllr die deutschen
Wittwen und Waisen, welche durch den
gegenwärtigen Krieg in,Mitleidenschast
gezogen worden sind Die anderen
Vereine der St. Marien Gemeinde wer-
den auch zu dem Fond« beisteuern.

Edward Quin» von Brook Straße
und Thomas McHale von Eherry
Straße, resp. 22 und 24 Jahre alt,
wurden am Donnerstag ohne Zulassung
von Bürgschaft gehalten, aus die An-
klage, in die Lackawanna Fabrik einge-
brochen und mehrere Anzüge gestohlen
zu haben.

Nach mehrwöchentlicher Krankheit ist
gestern Frau George Andres von WiU
low Straße gestoiben; sie wird von
dem Galten, fünf Söhne» und vier
Töchtern Überlebt. Dei Beisetzung er-

ständig verloren hat.
Die 21» Jahre alie Lillian Henne-

mulh oon Aichdald. al« Dieiistmädchen

nein hinterlassenen Billett an die
ter eiklärte sie, »daß Billy sie aus
der Straße getreten

nochmal« aus die Anklage verhaftet und
unter kl,Wi> Bürgschaft gestellt, da»
Heiinemulh Mädchen vor ihrem Tod

Wittwe und einer Schwester Über

Fuße de« Mulberry Straße Viadukt«
rannte, wurde er abgeschleudert und ge-

rleth unter die Räder ; ehe der Motor-
mann den Bahnwagen zum Stillstand
dringen konnte, war dem Kind da»
linke Bein bei dem Knie abgeschnitten.
E« wurde besinnungslos nach dem
Staat Hospital genommen, wo sein
Zustand al» gefährlich bezeichnet wurde.

Partei - Rücksichten existirrn nicht
mehr.

Die Zeit ist da, in welcher wir

Interesse fesseln sollte, und da» ist die

Deutsch-Amerikaner die ganze Wahl
keinen Pfifferling anginge. Je schneller
die deutschen Wähler sich der Thatsache

teresfe ist, >a sllr unsere Bereine und
Klub« und fllr Tausende und Tau-
fende unserer GeschäslSleute geradezu

nug den deutsch'amerikanischen Wählern
zu Gemüthe geführt.werden, daß e« zurErringung de« Siege« nur ein einziges
Mittel giebt, und da« ist ein einige«,
einheitliches Zusammengehen stimmt,
licher Deutschen ohne Unterschied der
Partei gerade wie auch draußen in un<

In erster ist e« die Pflicht der
gesammten liberalen Wählerschaft ohne
Rücksicht aus die Partei ihre Stimmen
aus Kandidaten sür Kongreß und Vegis-

stet« dem Gegner zum Siege verhelfen.
Da heißt e« Lpser bringen. Der Vieb^

deren Partei zu vereinigen.

Was nützt e«, daß Rednern, die in

Für Wähler, ganz besonder« für sol-

daher wenig Gelegenheit haben, sich bei
Rachbarn Rath zu holen, dürste e« sich
empfehlen, sich zur Orientierung eine

Postkarte, adressirt an »German-Ameri
can AUiance, 419 Walnut Street",
wird die gewünschte unverzüglich

<kin allmodischei Heilmittel zuver-lässig. schnell wirkend und billig, ist

Sie sich dasi?r interessiren? so schreiben
Sie an die Hersteller. Dr. Peter Fahr-
Ney ck son» Eo., 19?2 b So. Hoyne
Avenue. Ehicago, Jll.

Forni'S Alpenkräuter Blulbeleber ist
zu haben bei Henry Walter, 1»II Cebar

Der KS Jahre alte Heiny G.
Koch von Nord Hyde Park AvenNe
starb gestern Nachmittag und wird am

Hof beigesetzt.
Fräulein Anna Theisen von Zehn-

ter Avenue und John I. Theobald

durch Pfarrer F. A. Fricker zum Bund
für« Leben eingesegnet.

Fräulein Bessie Myer« von Nord

durch Pastor I. H. Kelson zum Bund
sürS Leben eingesegnet.

Die sechs italinischen Frauen von

sie sich am Monlag schuldig bekannt
hatten. Sie heißen: Mary Cuvone,
Joseph!»« Cuvone, Saverio Cuvone,

Emma Sciebeione, Mary Tagliabasco
und Mary Mazzarela.

Mile« Lattimer von dieser Seite,
ein Zugangeslellter der Lackawanna
Eisenbahn, erhielt am Freitag Morgen
schlimme Verletzungen, als er zu Bell «

Mose« Taylor Hospital erklärte man
seinen Zustand a>S nicht hoffnungslos.

Als die 7jährige Frieda Long von
Railroad Avenue und die sjährige
Catherine Wheeler von Slld Siebenter
Straße am Donnerstag Nachmittag die

dergefahre» und schlimm verletzt. Dem
Long Mädchen wurde ein Theil des
Augenlides abgerissen und Gesicht ge-
schnitten, da« Whceler Mädchen hat

d»n.

Lackawann«, Zweig
Eine kurze, schwach besuchte Sitzung

Nacht abhielt. Der Kontrakt sür In-

ten, ohne Unterschied der Konfession,
denn e« handelt sich hier nicht um Meli
gion, sondern darum, Deutschland ge-
gen die Vcrläumdnngen einer ganzen
Welt in Schutz ztN nehmen. E« gilt
gegen die Ungerechtigkeit zu Protestiren,
mit der Deutschland und sein Kaiser
von wenigsten« der Hallken Presse der
ganzen Welt und unsere« Lande« de-
handelt wird. Wissentlich wird Deutsch-
lands Ehre in den Staub getreten!
ES Hot keine Gelegenheit, sich zu ver-
theidigen, da die Engländer gleich zuAnfang de« Kriege« da« deutsche Kabel
zerschnitten haben. Um gegen solche
unerhörte Handlungsweise Verwahrung
einzulegen und zugleich die wahre Sach-
läge aus Grund von Deutschland direkt
empfangener Zeitungen und Briese klar
und sachlich darzustellen, wird ein Got-
tesdienst am nächsten Sonntag, den I.
November in der Zion« Kirche an Miff«
lin Avenue abgehalten und die hiermit
verbundene Kollekte wird dem deutschen
Relieffund der Stadt Scranton Über-
geben werden. » ,?!?M ?»

1868.

Stummer

Dr. Friedrich W.La«ge,
Deutscher Nrzt.

31S Jefferson Avenue, nahe LI-»« G».
.

,6-,»,» > S-»0
» >,» 7-« »k.»«.Beide Telephone

Dr. Joseph A. Wagner,
Deutscher Arzt.

Ecke Washington »ve. und Linde» «t.
Alte« Teleph-U.

Sprechstunden i B?lo v-nuittag«, »-«
Nachmittags , S-S »d-»d«.

Dr. Lämonä Doimsxu»,
Zahnarzt,

512 PeopleS' Bank GebZude, Washing-
ton Ave. und Spruee Straße.

Dr C.C. Laubach,
Zahnarzt,

Dime Bank Gebäude, Ecke Wy»t»9
Avenue und Spruee Straße.

Wm. Troste! Söhne,
Deutsche Metzger,

1115 Jackson Straße,

ipÄch,»>!uch°si->'ch >w«l>SckUl»«

Vurschel Vairg Co.

PasteukisiMk Milch und Nahm,

Peter
Baumeister und Contraktor,

Zsfiee, Z27 N. Washington «Venne,

XlkWkölM.
Wolle - geprüften Kleidern für

Machet eine Inspektion. Nie-
drige Preise.

Kl«. S,S. »>«. K 2«.

Hute, «chuhr, Ansstaffirungen.

825 Lackawau»« Ave»»r.

Keiper Volkroth,
plumbing. Dampf und Heiß-
waffer Heizer, Blech- und

Eisenblech-Urbeiter.

No. 2»A Spruee Ttraße.
N>ut« leleph««?Wotstäite, >BSi>, Woda-

:»», 7(U.

Sisenwaareu, Blech - Arbeite»,

Farbe und Oel,
Dampf- und Heikwaffcrheiznilg,

Plsmbing,

Platten Metall Arbeit.

Gebr. Günster,
Kr. Penn Avenue.

Wir erledigen Bestellungen

Ankauf oder Verkauf von
American Water Works und Electrte Ist Pre-

Brooks S» Co., Baukiere,
Mitglieder »kr Rei» Vork Stock <7chi«>e.

Seraulo». Va. Wrtket-Birre, P».
Binghomlon, R. y.


